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Thüringer Verordnung über die Ausbildung und Zweite Staatsprüfung für die Lehrämter (ThürAZStPLVO) vom 26. April 2016 (GVBl. S.180)

hier: Erteilung von selbstständigem Unterricht 

Gemäß § 13 (3)(4) der o.g. Verordnung beabsichtige ich als Leiter/in der Ausbildungsschule 
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	(Name des Lehramtsanwärters)
	
	(Ausbildungsjahrgang)




	ab dem
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	mit Ausbildungsunterricht zu beauftragen[footnoteRef:1]. [1:  Für Lehramtsanwärter im ersten Ausbildungshalbjahr Verfahrenshinweise auf Seite 2 beachten.] 





	Beauftragung mit selbstständigem Unterricht (SU) 


	im Fach
	[bookmark: Text6]     
	mit 
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	Stunden pro Woche 

	
	(Berufsfeld)
	
	
	Schulformen:
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	im Fach
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	(2. Ausbildungsfach)
	
	
	Schulformen:
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	Der Unterricht unter Anleitung (UA) beträgt:
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	Stunden pro Woche

	
	
	Schulformen:
	     

	
	
	

	Die Hospitationstätigkeit (HOS) beträgt:
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	Stunden pro Woche

	
gesamt[footnoteRef:2] [2:  Der wöchentlich nachzuweisende Ausbildungsunterricht (SU+UA+HOS) soll 15 Stunden betragen.

Hinweis: 	Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf geschlechtsspezifische Formulierung verzichtet. Es sind jedoch immer beide	Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung angesprochen.
.
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Stunden pro Woche


IF701-LAA_VO16 Antrag Ausbildungsunterricht LAA


	
	
	

	Unterschrift Leiter der Ausbildungsschule
	
	Unterschrift Lehramtsanwärter




Feststellung des Einvernehmens durch die Seminarleitung
Zur selbstständigen Erteilung von Unterricht in dem oben angegebenen Umfang wird das Einvernehmen nach § 13 (3) 	
hergestellt 
nicht hergestellt.


...........................................................................	       		................................................................................................
Seminarleiter		Ort, Datum


Verfahrensweg zur Herstellung des Einvernehmens zwischen der Schulleitung und der Seminarleitung zur Beauftragung der LAA mit selbstständigem Unterricht im ersten Ausbildungshalbjahr

1. Die Beauftragung mit selbstständigem Unterricht kann frühestens sechs Unterrichtswochen nach Ausbildungsbeginn erfolgen.
1. Zur Beauftragung ist die Herstellung des Einvernehmens zwischen der Schulleitung und der Seminarleitung notwendig.
1. Die Absicht der Beauftragung des LAA mit selbstständigem Unterricht muss vom Schulleiter ausgehen und ist rechtzeitig anzukündigen.


1. Schritt 
Der Lehramtsanwärter legt der Schulleitung rechtzeitig unter Wahrung der Abgabefrist gemäß Terminplan des Ausbildungsjahrganges (die Datei mit) Formblatt IF 701_VO16 vor. Durch Ausfüllen des entsprechenden Abschnittes auf Seite 1 des Formblattes bekundet der Schulleiter gegenüber dem LAA die Absicht der Beauftragung mit selbstständigem Unterricht. Das ausgedruckte und unterzeichnete Formblatt ist dem LAA auszuhändigen. 

1. Schritt 
Der LAA informiert unverzüglich die Seminarleitung über die beabsichtigte Beauftragung mit selbstständigem Unterricht und stimmt mit dieser in einem der beiden Ausbildungsfächer einen Hospitationstermin ab. 
Zum Hospitationstermin ist das Formblatt IF701_VO16 vom Lehramtsanwärter dem Vertreter der Seminarleitung vorzulegen.

1. Schritt 
Die Seminarleitung informiert die Schulleitung über die Herstellung bzw. Nichtherstellung des Einvernehmens bezüglich des Umfangs des selbstständigen Unterrichtes durch Übergabe einer unterzeichneten Kopie des Formblattes IF701_VO1.



gez. Euchler
Seminarleiter



	


















Hinweis: 	Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf geschlechtsspezifische Formulierung verzichtet. Es sind jedoch immer beide 	Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung angesprochen.
